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Amtsblatt zur «ailmcher Zeitung Nr 48
samstag, dm 28. Februar 188«.

l»<»-2) Nr. 4L7.

Folstwartstelle.
I m Gereiche der politischen Verwaltung des

Küstenlandes ist eine Forstwallstllle I I I . Klasse,
ttllt dem IahreSgehalte von 400 st., der Action j
l°tszulage von ' i00 fi., einem Schreibpauschale.
??" Ehrlichen 12 ft., mit der Berechtigung zum
^zuge von 60 kr. per Tag sür Dicnstga'nge

^erhalb des zugewiesenen Dienstrayons und von!
. ll- fter Tag für Dienstgänge außerhalb des-
' " " n , zu hesetzm.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Gesuche
"ter Nachweisung der Schulbildung, der Kenntnis
l l deutschen und entweder der slovcmschcn oder
^tischen Sprache, der mit gutem Erfolge ab'

n ^ " Prüfung für daS Forstschutz- und lech-
z e Hilfspersonale, endlich ihrer bisherigen Ber

^dung im Forstdienste ° !

b i s 2 5 . M ä r z 1 8 8 0

h" b" l. k. küstenländischen Stalthalterei einzu.'

^ ^ l̂ach Maßgabe deS Gesetzes vom 19. April
° ^ , N. G. B l . Nr. 60, und der Ministerial'
" "nung vom l i i . Ju l i 1872, N. G. B l . Nr. 98,

" N'eß?n anspruchsl erechtigte Unterofficiere bei Be-
' «'Mg dieser Stelle unter anderen gleich quali.
tlb " ^Werbern den Borzug, und haben dl>

°en, wenn sie schon aus dem Milita'rverbandc
^r»« ^"^ ' ' ^ " ^ u a > unter Anschluss des
^ ^ " t e s über die Anspruchsdercchtigung un<
3), ^ r Hieramts, sonst aber im vorgeschriebenen

lenstwege einzubringen.

^ driest am 19. Februar 1880.

" ° " äer k.z.küftenlünä,s<lien AtuttKutterei.

(811—3) Nr. 688.

Gerichtsdiener-Stelle.
Bei dem l . l . Bezirksgerichte Wippach ist die

GerichtSdienerstelle mit der Dienstcszuwcisung zu dem
t. l . Bezirksgerichte Il l. 'Felstriz, mit dem wchalte
von 250 st. und dem Bonückungsrcchte in 300 st.
nebst 25proc. Äctivitätszulage und dem Ansprüche
auf Nmlslleidung in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder eine bei einem
anderen Bezirksgerichte erledigte Amlsdienerstelle
haben ihre gehörig belegten Gesuche unter 3iach«
Weisung der Kenntnis der beiden Landessprachen in
Wort und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege bis

1 9 . M ä r z 1 8 8 0 '
Hieramts vorzulegen.

Nnspruchsberechligte Militärdewerber werden
aus daS Gesetz vom 1!). April 1872, Z. 60,
und die Beiordnung vom 12. Ju l i 1872, g . 98
Vt. G. B l . , gewiesen.

> Laibach am 17. Februar 1880.

H. k. HanäeAZerickts-Priiftäium.
(836—3) Nr. 1649.

Kundmachung.
Das k. l . Postamt in Untcrgörjach wird mit

!29. d. M . aufgelassen.
> Die dem BestellungSbezirle dieses Postamtes
zugewiesenen Ortschaften, und zwar: Buchhcim

> lnit Untergraben, Leskouz, staverski, Sebene und
.Stermastran; Obcrgörjach, Unteigörjach mit Fcr
jlica, Fortuna, Obergraben und Podborälom;
Grabtsche; Kerniza mit Figowo, Hotujne, Pollulu,
Pust, Sabresno und Satern i l ; Oder« und Untel.
läse, Menlusch, Pogelschiz und Tratowe; Unter-

> Rothwein mit Gogala, Konauz, Pernike, Satrep

und Wischelnlz dem k. k. Postamte in Gelbe»,
Dobrawa bei Asp dem l . k. Postamte in Iauer-
bürg und Ober Rothwein dem k. l . Postamte in
Lengenfeld, vom I . März 1880 angefangen, ein-
vel leibt werden.

Hievon wird das correfpondierende Publicum
in Kenntnis geseht. — Trieft am 20. Febr. 1880.

H. ll. Vo^äirection.
(899—2) Nr. 623.

Kundmachung.
Bom k. k. Bezirksgerichte Ratschach wird be-

kannt gemacht, dasS, falls gegen die Richtigkeit
der zur
A n l e g u n g eines neuen ( G r u n d b u c h e s

f ü r d ie ( k a t a f t r a l g e m e i n d e E e r o v e c
verfastzlcn Besitzdogen. welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, den Copien der
Catastralmappe und den über die Erhebungen a«if-
genommenen Protokollen hiergeiichls zur allgemeinen
Einsicht ausliegen, Einwendungen erhoben werd«'«
sollten, wettere Erhebungen

am I 5.. M ä r z l. I .
in der Genchtskanzlei werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt qe«
geben, d̂ sS die Ucbertraguna. von nach H 118
alia.. Grundbuchsgesetzcs amortifierbarsn Privat-
forberungen in die neuen Grundbuchseinlagen untrr»
bleiben kann, wenn der Berpftichtete noch vor der
Berjassung dieser Einlagen darum ansucht, und
dasS die Berfassung jener Grundbuchsemlägen, »n
Ansehung deren ein solches Begehren gestellt wer»
den kann, nicht vor dem Ablaufe von 14 Tagen
nach Kundmachung dieseS Ebicles stattfinden wird.

6 . k. Bezirksgericht Ratschach, am 85. Ke-
bruar 1880.

A n z e i g e b l a t t .
^ 2 ) Nr. 987.

Ml te exec. Feilbictnng.
5 « r ^ 7 ^lolglosigkeit des ersten

ul'Nes wird am

do ^ M ä r z 1 8 8 0 ,

^ i c k t t ^ ^ Uhr, im dieslandes.
Rßb,i .^" Verhandlungssaale in Ge.'
»tt. ^ / ^ " der „LaibacherZeitung"
'"thai,. ^^'^ und 296 äs 1879
btth " " Edictes vom 9. Dezem«
^ d e n ^ i l Z - ^ " ^ zur zweiten ^ '

^ötiae ^ " " l l ^ " ^ l " I°sef ^ ^ h a
50h 3 " ' w Bresowiz liegenden, auf
litiit I ' l ^ ch^len landtäflichen Rea«

^«schrttten werden.
^ . . ^ "b r i ch t Laibach, am

l3^s
^ .^, Rr. 9042.

^,, Neuerliche
, , u ! 3 M . Feilbietung.

3.^8, M?,°,.>'"«^ ö, «ugust !«?,»,

S'wch t?I!?"«° d°« P«je Nl,!.,

N» ">< Url, m " bewllMen Ne».

^ ">! dtn " ^ ^ " M ! «nhllüg „euer.

, ^!°^°>dn«! " " »«" M e " «n.

(803-3) Nr. 064.

Dritte eiec. Fcilbietung.
Vom l. l. Vezlrksgeiichte Lag wild

hiemit bekannt aemachl:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweilrn Flilbislunqslerminls
der dem Michael stajdiga al« Vssihnllch.
folger de« Nnton Fajdlga von Noj l l ge>
hüngen. gerichtlich auf I«20 fi. 83 kr.
geschützten ReaXtÜ» Urb.'Nr. 44 »cl Ga<
lijche Gilt zu Tussteln zu der auf den

«. M l i r z 1 8 8 0
angeordneten drillen erec. Fellbielung ge»
ichrillen.

8. l. Vezirlsgerichl sgg, am 8len
Februar >880.
^893—2) Nr. 481K.

Executive
Realitätcn-Vclstcigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sci i lbl l Nnsllchen des k. l. Silurr»
amte» Sittich die czrcutlvc Versirlgsrung
der dem Carl Simonii i von Weixelburg
aehöngen, gerichtlich auf 850 ft, gc-
schätzten, im Grundbuche der Steuer»
qememdk Dsi'ga vorlommexden Realität
l t in I . 'N l . l? bcwlUiget, und hiez»» drei
Feilbietungs'Tagjahungen. und zwar die
erste auf den

4. M ä r z .
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf dm

13. M a , I 8 8 0 .
jedesmal vormittag» von !' bi» 12 Uhr.
im Expedite mit dem Anhange angrord»
net worden, das« di<- ^cmorealltät de>
der ersten und zu" lnelung mn
um oder übe» dem ^.^, ^...«gswerl, bri

der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wirb. '

Die Liritationsbedingnisse, wornach^
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOprol, Vadium zu Handen
der Kicilationscommission zu erlegen hat,
sow,e das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextratt tonnen in der dies-
geriHtlichcn Registratur eingejshenwerden,

K . l . BezirkKgerichtSittich, am IAen
Dezember 1879.' _̂_____

(888—2) Nr. 377.

Executive
RealitätenVclsteiHerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte^feislriz wnd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Johann
T l msii von Aslstriz ilir. 7 (durch dessen
Machthaber Johann Tomsii von bort)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Prosen von Ruteirlw Nr. 24 a/höria/n,
gerichtlich aus II»^» sl a/ichnhtrn. im
Grundbuche der V ' l>ul>
U r b . N l . .',ü vorl^ . n be-
williget, und hiezu drei ^nlbirtunas-Tag.
satzungen, und zwar die erste aus den

5. M ä r z .
die zweite aus den

6. A p r i l
und die dritte auf den

7 M a , 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
bei dicjrm Grrichte mit dem Beisahe an<
aeordnet wulden, dais di- ^'cmdiralilat
bei der elfte» und . vsilbletunq
nur um oder iiber drii, . " ^wr r t .
bei der dritten Heilbistuny unlel
demselben hintüm -

Die- !̂CU5!̂  h
l»el lanl vor ^emachlem,
A u ^ ^ . l . . . . ^. .> ^«o>llm zu Handen bei!

^icilationsrommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzunasprolololl und der Vrund-
buchsextract können in der diesgerlcht«
lichen Registratur einsssfehen werben.

K k, Bezil lsgericht Feistriz. am I8ten
Jänner 1880.

(056-3) Nr. 60'»

liiccutive
^calitäten-Versteigelung.

Vom l. l VlzirlSserichle ^a»dstraß
wild belannl gemacht:

Es sei über »njuchen des Ignaz
Wutjcher t»o„ Virsowiz die efeculioe Ver-
steigerung der dem Josef Sunlar von
Glvßban glhsrigen, gerichlliäl »ui 11K0 st.
geschützten, im O luo l ' ' .c>jl
lhurllllnchlltl bud V , 1 ,
5 >8 vorkommenden NcaMalen btlvllllsjsl,
und hiezu dlei FlilbillungslagjatzunslN,
unt» zwar oie erste auf den

10. M « r z .
dir zweite auf den

14 « p r l l
und dlc drille auf den

19. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittag« oon 10 bi< 12 Uhr,
in der Oerichlslanzlei mil dem Anhange
anzemdnel worden, das« die Pfandila»
lilüten bei der erstt« und zweiten ^el«
bieluiig nur u« oder über dem GchH«
tzung^werl, bei der drillen aber «uch un'er
demsllbfn hmtal'Nly'blN welden.

l - ' - . wornach
i»sbe^ . . . l gemachtem
Nnbol« nn 10proc Vadlum zu Handen
der ^icilat'" ' erlegen h«',
sowie bil llt und lie

ger.ch, <h.,.n,elt>,...
K. l. ^eil,l«es"<l»l ^«"dflsaß, am

zo D ^ m b " ' "79.
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Keine nassen Fusse
INld

kein hartes ^Leder L^cehr!
Dieses ist zu erreichen durch die bei mir stets

vorrättuac (921) 4 - 1

wasserdichte

Rnllierslil-Lellerslüllliere.
Jos. Raumcher,

L a i b a c h . I u d e n g a s s e Nr . S
vckmeupouäer, parfümiert, weiß und

rosa. in Paketen b 10 tr,, 1 Schachtel
40 l r , :

2U»»lfv ttlfe«rln»elle, zur Erzielung
einer weichen, zarten und weihen haut
unvergleichlich. I Flasche 40 lr. i

<»1)e«rluersme, vorzüglich wirlsam bei
aufgesprungenen Lippen und Schrunden
an den Händen. 1 Flacon 30 tr.;

« I^oor ln von Sarg. das Feinste, in Fläsa>
chen zu 10 lr. ^

Al»nä«lll!ele, parfümiert, anstatt Seife
anzuwenden, macht die Haut fein, zart
und weich. 1 Palet 20 lr -

ttkuol l«rp»pl«r, im Zinimer gebrannt,
verbreitet es einen angenehmen Geruch,
1 Palet 10 tr,;

Lo l l s t te - » o n l ^ » Ol feer ln »t>«il« von
Sarg, 1 Stück.l0 lr - verlaust

O. ^iccoN.
Apotheker „zum Engel". Laibach, Wiener«
^ W > 20—18 strahe

in ? Torten, mit und ohne >»nl l le , bel
sorgfältigster Auswahl der Rohstoffe und
Vermeidung jeder trügerischen Beimen-
gung aus französischen ChocoladoAiaschi»
nen neuester Construction erzeugt, um
30 bis 40 Procent billiger, als die besten
ausländischen Chocoladcn l»«l «slelelier
«Ute. (5N9) i:l

I n I.»ld»ell b«l Hen U e r r o n :
h. L, Wcncel. Pohl K Supan. Johann
Luclmann, Schußnigg <^'Weber, Michael
Kastner. Johann Weidlich. Ioh . Fabian,
Peter Lahnil. I ?<', Plauh. Ia t , Schober
und Apotheker V «Lwoboda. R u d o l f « »
w e r t : Dom, Riz^ol!, Apotheker,

Schmerzlos
,hn« d!« V«rH»unn5 störende Medicament«,
ehn« ^ « l U ^ r ^ n U d o l t n n und ^«l»5»<»t<>>
r n n » d«>lt nach einer m nnzähligen Fälle« best»

so»ol Ol«<»l» t»tft«nd«n« al» «uch »och <o sthi
v» r» l t » l« , »«5»nr5»n»k»«, <r»°<in<lll',l» und

Dr. Hartmann,
VNtqlied d« med, Facullät,

O»b.»Nnft>llt nicht m«hl Hadidurq^rga^e, !«nd«n

Men. 3t,»t. sellergosse «r. l l
«nch Haulanlschläg«, Vt l !c tUt«n, I ' l l »»» ie i

l ° s » n « n . Bleichsucht, Nnsluchtbaileit, ^ol lu l ionen.

B l i e N i c h b < »<«lb « V « h a n d l u n ». ktten^ft«

ali! Be^lanqen selort ein,,»<end«t, H555 l »

Tricster

Ciirali
Clicst.

Die Triefter Eommercialbanl
empfängt Geldeinlassen in östcrreichi»
schen Vant' und Staalsnotcn wie auch
in Zwanzig'Frankenstiicfen, in Oold,
mit d<r Verpftichtunss. Kapital und
Inlerefsen in denselben Voluten z«.
rückzuzahlen.

Diesewe escamptiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapicre und Waren in den ob-
genannten Paluien. <i, 52 9

Sämlntlictie Operationen findcn zu
den in den Triester Lokalblättern zeit'
weise angezeigten Bedingungen statt

prve dolenjske posojilnice v Metliki I
od 1. januarja do 31. decembra 1880. ,

, ~ . zfneaek1 T. . . | Znesek |
I m e t j e D o l g o v i

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ gô d. 1 kr. gold. | kr. I
Poaojila na menjice . . . 14195; 50 Kapi ta l družbenikov. . . GtiOÜ 49
Na vkladne knjige . . . . •iO — Kapital nodruib«nikov . . 8036 47
Na gotoTini 1879 . . . . 684 48 Out i dobicek udov. . . . 273 U2

Vsota . 14909j 98 Vaota . l¥Mi 9H

Eavnateljstvo prve dolenjske poaojünlce 7 Metliki,
dnö lü. januarja 1880. (840) 2 - 2

A. Prosenlk 1. r., Jane/, Kapelle 1. r , F. Salloker 1. i .
donarničar. ravnatelj. kontrolor.

lAntisepticum!
! Ckeinisck neues Desinf ectionsinittel!

gegen Diphth«ritis, Blattern otc.
Nachdem vereinzelte Fälle von Dlphtheritis und Blattern vorgekommen

und diese, wie allbekannt, zwei bösartig epidemischen Krankheiten meistens um
diese Jahreszeit auftreten, so erlaube ich mir das P. T. Publicum auf mein
neues Desinsectionsiuittel „Antiaeptioum" aufmerksam zu machon, walches.
mit boHonderer Sorgfalt auf chemischem Wege erzeugt, diesen zwei büaartlg
epidemisch auftretenden Krankheiten hauptsächlich entiregennirkt, die Luft
vnn den ansteckenden Miasmen reinigt, und infolgu diesu» in keiner
Familie suhlen sollte, umaomohr, nachdom dieao« neur; Mittel sich m vielen
derartigen Fallen bereits als vorzüglich bewährt hat.

1 Flascho sammt Gebrauchsanweisung 50 kr. Eiozlg und allein e c l t t
zu haben ist das AntlHeptlcuin boi (801) 12- •'*

Julius v. Trnköczy9 Apotheker,
Laibach, Kathausplatz Nr. 4.

Bestellungen per Poat werden schnellstens effectuiert.

ii K it *; i: ir*

THEERKAPSELN,
•ich «iiier «t^itr-ti'Un lUlieblh«it »U TcrUnnli.^ir« llo«linitt«>! vn^a
A%ttin\n, I t r o n r h l l l s und l . i n i ^ f i i k n l i i r r l i ;HM .il. w.', >ntln:j»t
KrI«i<lit>ininKHmittnl V»>i T u h P r l i l l l o « « un<l H r l i n l t n l s i i r h t .

Di« hfiilsami! WH • .'«rs in K,«pn>l- •• i wurila
»ncH ia n«iier«r Z**it •• RMCI.IIII in I-«ifi/1 nl wird
Ton frin/'MH. li»n lj»;>. - t rielen .führen i; I.I-IWT ilis
Vor' lnr Berij.M'achftn Th«Arlc;ip»«ln li«gmi 7.alilxfticlic Urtheil»
»>>'i ; •'. »on msil ic ZniUchriftin iin-J bnlol^nfl» Anerkonnnn?*'
•chr^ i.^i«a Tor.

M.H1 nimmt Ton U«rfnr'B Thfturkiips.'ln t ipl ich ! —» Mal »—.1 Stück
a zw. «t"t» n a c h t i e r M a h l z e i t 2 »io \onnw sirli d» *»hr Uicht nnd
•erartachnu nirlit ili« K«I 111 rate lixUHtigung •]<»•( .Müiftin». — I'raU einM
Fl»con« «iramt l)«ilir»iii:hH Anweisung 1 f l .

BERGER' THEERPASTILLEN
» « f i n i j a n i l i » n . -1 ;i fi I N u i i ! " TI . i i : h l » u n j « r > c i t ' • • ' . l * r j ; , ' r. , •n; ' ! r . '••> V.'.ntn-
• c h t f t a n d - • 1 . ' n
l i r . h a n ' l > i -
n»ickn»t»* << I t i i l u r r l H ' i l i ' f ' : • : , , , : . -, - . . , , u « ,
V«r«4>hl«iniiniir. HoiH«trk<-it UM! l l u i i f u ..,,.1 « , . > n « l i U u r
n»ch e n t B i i n i l l l c h p n l ^ l d o n dar I t r o i t r l i i e n nn>l <\ r l i i in ire.
Di« «ahlrflichKB Attcntt und irind«n«ch.istlii'h«n l'.'Th.nl» r.h.-r .'{.•!•/..r'g
Th«nrp»«till»n mnd fast Jidflrm.inn h«k;innt. int
TIUAI 1—3 Stück. B«i H«i*«rk«it and Verach in
and Ab«ndn. — Prsi« «inur BUchdoi« umint Oel;.- „,,„- ,„•.,,, ,>u k r ,
Fant a l l e A p o t h e k e n <lcr i»»»orr. - iinffnr. M n n a r c b l o

hrtlt«n b«>i<l^ 1'rftpnrnlB a m l . n f t r .

Hanplversaodt durrh \p«lhckfr Q. HELL m T R O P P A U , Or.-Srhl.
Aatorl«irl«- !><>|i6l« m

Laibaeh bei Herrn Apotheker J.Svoboda; Krainbarg bei
Apotheker Schaunik: Rudolsswert bei Apotheker Bergmann.

(5087) 24 -14
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ft) ß

(705—3) Nl. I.'jl'.».

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern ^

des Johann ?iep. v. Redange von Mau»!
niz wird hiemit bel«nnt gemacht, dass
denfelben Herr Ignaz Gruntar, t. t. No«

lar <n ^oilsch, als Curator tlä actum
aufgestellt und diesem der Realfeilbit'
lungsbefcheid vom 3 l . Dezember 1^79,
Z. I2/)<)8, zugefertiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Uoitsch. am 8ten

Felnu« 1880.

,mb Iünglinss^. welch« b»l<1, Niiend
lünben tdlpelllch >>»» „«islis, .»«'»^nu.iltil
sind ober durch lüinirend^,, <^sbra,!6'
von >1°d und Q»s<7s>!ds, n» bös»n

,c, ls«c>fn, « n d bll^ v»rühm««. »l«»<<
ln s»ln,» « , l «f«s«!r«n», W « e , , l » ' ^
»^l»»«t!,«!s«'" blinkend sMV,°l!>en

L,i!<slbe mi» <e!,r wichliqs» n»alo>
mucken Ädd!Id„nzi,n psr!el,fN, 'N ^>
begehen »nn l » ^ . ».. »'.^,,«< i» l ^ » ' » Z
^weiadleisslisse ü» 'i<'>"« « '> ^

V » l»a<« «<»«»>«» v»ssäum«n ^

l Nie OismmM-Lllknk
l vl)l, Reichard << Comp. in W't"
! l l l , . Marzergasse l? (neben dem Toph'"'
»bad«), früher fürstl. Salm'fche Eisenmov"
> Fabri l ,
> Da wir die KommissionSlagcr in d ^
I Provinzen sämmtlich cinarzosscn, ^^'«i».
» häufig vorsselommen. day unter dem ^ '
»men unserer ssirma fremdes und l iel i"«^^
>Fabr i lat verlauft wurde, so ersuchen >^
> unsere geehrten Kunden, sich von i ^ l
> direlt an nnser« Fabri l <n Wien wtN°"

zu «ollen. ^ ,.^
Solibest ssearbcitete Möbel für ^aion,

Zimmer und Gärten sind stels a t t f ^ a g ^
und verlaufen von nun an. da die S,l"!
für die früher arhaltelen K o m m M ' ^
laaer entfallen, zu 10°.« Nachlas; vmn P" "
tarif, welchen wir auf Verlaua/n g " ^ ,
und franco einsenden, <!l<)i»8j 1 ^ -

(8^7-2) Nr. ^ l >

Nelicitation. ,̂,.
Vom f. t. Vezirlsgerichle in «>"'"

wird bekannt gemacht: ^ ,
Es werde über Ansuchen b<s ..

Schaffer (durch 3>. v. Schrey in La't>"
die mit dieSgerichllichem Vcscheio
A). slprll 1879, Z. :5>44, m" °
Rcassllmiclungslechte sistierte gellen« ,̂
dcr Nealilälen Urb.'Nr. 2 l 4 ^ll V ' ^
Neugeramt. Urb.-Nr. 13l und l4 l
I i t t ich Erbpacht reassumiert, ""d "
die Tagsahung auf den

4. M ä r z 1 8 8 0 . «.
vormittags 9 Uhr, mit dem N"ha"^ ^'
gcoldnet. dafs hicbei die Realitäte''
Gefahr und Kosten der bisherigen « ' ^
herin um jeden Preis an den M ' !
tenden hintangegebrn werden. <«^

tt. l. V^zlrlagericht Sittich, «M N
Dezember 1679. ^ ^ < 5 "

(7i;0-2) NrT^^'

Bekanntmachung, .d
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas ">

hiemit bekannt gegeben: . ^
Es sei in der Glecutiontsa«« „

Josef Kotnil von Nadle«! gegc" " ^,
Taojelj von Vaase p^lo. 4b A H,r<
den unbekannt wo befindlichen ^ . ̂ l»
glilubigern Namens Johann, I"'"^«"
Thomas Tavzclj von Laase und ^ ^
Turs,i von Zirtniz sowie deren u^b" , ^
Rechtsnachfolgern, txn Tabularglü"l'' z.
Namens Matthäus Kosmai, Ialov. ^
lhäus. Ocorg und Maria Tavi"» „z.
Margaret«, M a r t i n i , unter « " ' ? ^
ger Zustellung derRealfsilbietM'^ve' ^ .
vom 20. Ju l i 1879. Z. 7059, P" ^
sef Golf von iiaas als Curator »" "
aufgestellt warde«. ^

K. l. Bezirksgericht Laas, am
Februar 1880. ^

Zu haben in L I I . I 1 » I K S I I hei: F. .1. Hafner, Mich. KnsiiM-r, IN-t^r LnHsnlk, J.»h. M ^ f ^i
Ed. Mahr, Pohl &r hapan, SrhussnU k. Weber, J. WnNlkh, II. L. W n r V« -2 '
Josof Terdina. (047) ^ ^ ^
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Ttahs. ,.^''?.s ^ " ^ntciessenten der Eisen.
»is >,..-< ^^"Nluarenbranchc zur Kennt«
u n d « ? « ? ^ " »ieismdcr im März Knrnten
Anileln "k ' ^ " ' ' " ' ^ . uni Aufträge in dm
!°!nme,n, ^ " " ^ " " s ' l ^ l i s c h e n Erzeugnisse zu

julch«?"^/^ ".on Eisenwarengeschasten odcr
dielen, 3. ^ " solches gründen wollen u»d zu
>"!u ° Z ? ' ?!' ^..fter, welche mein «er.
^bn.st um M . V ^ lehen wollen, bitte ich er-

v ° „ s " bn Is^lohn in Neftsalen!

^ls^iwalm.Elpurtgrschasl

" Franzensquai. im Tchreyer'schen
Hause, ,4444) 52-1U

"nyang auch in der Ipitalgasse.

ch'schs M " l h"N"lckc und öslerrei-
Nk» Nr, i i " "^ ' vorzügliche .«üchc. bei bill i.

T... ^', ""b ausmrlssmnrr Äcdicnung
l"chtt W « Ä " ^udurch frische «nd «e>
, > ^ ^ " " f t e . eigenes ssabrifa!

Cagliostro- Creme
(ganz noil)

hui Rudolf Hlrblftrh, Conditor,
Congress]ilatz;

auch sind täglich frisch«

Haches-Pasteten & Pinza
zu habon. (784) <> - 0

üuudmachung.
Vei der Pfarrkirche in « D ^ V r i V l . ^ » « - ^

slkirchdors) wird die neue

Verstellung lle5 K lMm-
tllurm-NMe«

durch eine Minuendolicitation hintangegcben
werden, (88b) 3 2

Der Plan. das Ausmaß und .<loslenvor<
anschlug, die Pleisanallise und die Baubeding»
nisse liegen im Psarrhose zu Kirchdorf zu jeder»
mann« Einsicht vor, Unternehmungslustige
werden auf den 8 0, M ä r z l, I . volmittngs
ll) Uhr. zur Llcilation eingeladen,

^oitsch nm 2 l Februar l«9<>
Das Vnucomit,'.

Norddeutscher Lloyd,
• v i'i <W (istcrreicliisclion Monarch io concess ionier te
J)^inpfschiffahrts - Gesellschaft.

Directe rogeimiwwifje I'ost>I>ftinpsHC)iisfanrt

lWs ^wischen B r e m e n und A m e r i k a .
^liltfHlfn l cJxrsHhrtHpreinen und sol ides ter HrlimidluiiK <1<T Roisen-

( " empfiehlt «ich zur nähorou Auskunft dio obrigkiMtlich j,rfnehmigte
Hauptagentur des Norddeutschen Lloyd für Krain

lt. Jtanziiiger, (&oi4>^s—1»
_ Hl>oüitour dor S ü d b a h n , Wionerstrftsno Nr. IM uou in L » l b a c h .

k ^ J j ^ T *rrl''Hs1ir,}in Affont^n für <lir> ]',«7.irko Kra ins wnnlrui <»ii^;igi«rt " ^ W

Mhmar Ucsch,
Gürtler, Bronce- und Tilberarbeiter inKrainburg,
^ncht i r l ! / ' ^ ' - ' " l)l)chw. («eisllichleil zur llrbernalMc von ziilchcna'l'sitei, in seiliem
^ l̂chrr l ^ ??^ " " ^ DualNat, n>s auch Ncparaturen jedcr Vlrl, Dem <^efrrliateu.
lrit d!,, , ' ' ' ^ ' " Kirchcnarbritcn durch l'ollc 12 Jahre auSgrbildrt l»at. iil es

' ^eier,ina ^ " ^usrnthalle m seine, Hc-imnlSftadt Kraiuburzi nelliiissen, durch
h"chw <^I's.,^^ ^^ki ten an «lehrell' Pjalleil-n Oberliains sich dns Vertraue» der
^°6iw D ̂  ^ ' erwerben Besonders aber kann er sich auf daS ^«-iianis de«

' ^̂ >Ns St ^"-^ ^ ° " ^rainburg beilifeu. nach dessen qeehrlen Auftlässlii er für 0i5
^uei ^ , ^ ^ ^ ^ > < ' u"d deren Filialen bereit? mehrere Neparaluren. rinissc im
^beiis,, .^" ^ ^rlchc ,r,̂  als auch einiqe nach eigrnrn Elitwiirsen ausqesührte

' ^^parllt>lr^ " ° ^ ' ' " 'i"sliedr!cheil «.'liefell hat. ^rrüer übernimmt derselbe alle
^ '̂"b Msc,,„,"cl" ^öthunssen von Silber, und l̂ oldsseschmeide. optischen, technischen
' " aufm,. , - " ' " Ixstrumeulen. Uh,Gehäusen und «elteu Besonders aber mach!
' "'"strn a s ? "" le ine Art von «lihablsiteln neuester Construction, welche in den
> ^^l!t fils , " 3nbrissstadten mit dem besten Erfolge in Verwendunf, sind. und

l ' ^ " ^ l ' i ^ " ' " p l e . solide und besonder« ehrliche «rbr i l zu den möglichst bil-
^ " " ' " ' (759) « - 4

Geschäfts-Eröffnung.
Z e ^ ü ich" Aoch.Keehrten hiesigen und auswärtigen P. T. Publicutn
st(!^s a^ni1 1 0"1^ erKebenst an, dass ich ein ganz neues, scbön-

Tuch-, Leinen-
5a^facturwaren - Geschäft

l ü f f n « * Labe.
h l r° n zu win'C ( l a l l o r - Tn ich I n i t wertem Hesuche KiltiKst be-

" *• Kmwipn '"'.. w o i c h »»»«er bemüht sein werde, «lie mehrten
Must Un<1 b i M i R 8 t z t l M i e n e n -

Resft'i(lt X V o n ««wünschten Stoffen werden mit \ t:rRiniKen zu-
Iri(1 . " c h Ä«swärtige Aufträge sorgfältiKst besorgt.

aChtun8svollstIC " l i c h n ( ) (" l n n a l s bestens empfehle, zeichne hoch-

:««,,..„ Anton Schuster,
j g ) ^ ^ Laibach, Spitalgasse Nr. 7.

Anfruf!
?ln alls meine Ircunde und P 3 Abni-hmcr vc>n Siphon« stelle ich hiermit ^

das freundliche Ersuchen und bitte zus,!' >oer es auch immer srin mag
und mir nickt feindlich gesinnt ist, die ü ^ i erweisen, her um sieben be
lr^> ^ , ' ? in Privathäuirrl i, vrrjchcü i, "'en, an mich zu schicken,
zn >r srllir mir zulommri: odri w, ^ ^u lassen, von wo solche
lll'l,l'l^'ll Il'l'I 0sN solll'll.

i!eidrr hal>e ich alljährlich immer einen beträchtlichen Abfianq diese» theuren
Mater ia l« zu bellanen, was von manchen garnicht s>> ^

(5s soll mich cuchcroidl'iitlich sssur», w^ i ! ! l»s> !solg ist, und
bittc auch für die ^u lun j l alle mir Wohlwollenden, sich m onni «»Gelegenheit für
mich zu interessieren Zum besten Danlr in voraus verpflichtet sich

<s>llNltv F i s c h t ^ S.ern°llee l»
!lUei demselben suit' diUig sui dm i>cl!ldlirlricb 2 Sodawafierclppllrate zu ver«

laufen, welche am Tasse jcderzeil besichtig» wrtdl-n lönnrn l?5<)) ?» .̂zl

«f ti 1 i tt M ^ «• li ft it ru a it ii ,

^.kGE^SALZ.

Vishcr unerreicht in seiner w i r l u n g aui dir leicht«,e Löslichleil lin^beso»
derc> schiuer l'rrdaulichll Zpeijcn. die il<l,^l,»»,,<i ,,,>> ltj lntreinignog, die <^r»KH
rung und ttriiftigunq dtO Körprre, ss bei täglich zweimsiliaem
lind länsser jollqrsr^lsni <^rl>^i,,l!c ü! !ii!!<I l>r, oi!'!,!,, irlbst l^u:!
<!Üsi!l>s!! ^'sidl!!, s>I<: Verdaulillllsschwächt, ^«l ' l ' ie i inr», Nnschuppungen der Vanch
einacwridr, Trägheit der i^ediirme, lNlirdsrschwachl, Hnninrltioidalleiden aUrr
Ä r l , Hcroph' ln. Urovs, Bleichsucht <^ell<sucht, chro» ichläge», pe
riodischrm ^lopfschmsrz, <i^urm «ü«d 3ts!nf,nnlt»s!f, > <̂>r ein
geworzelten (llicht >nid m d,> ?>> c,
>0U'!'I >'l)l l!,'»' !l'<!l>! !'Nd t'̂ e Gsl',N!! /̂

^ju haben bcmi ^rzsliqei, <a>!0!^n!i!!!i,li lu Zloni !!
D s p o t i.' a i b s> ch bli ^ r r ,» ^ i » . » ! » . - ^ . ^ ^.^.'dx,,
Uüd dei .^slsn 5-^.15.-6.« -V. 1 ' l I^rHc2-r !2? ' , vi;,lü. ' ü , !>Ü!' 1

Preis sixer ^chochlel 7.'. fr WllM" Versandt von mindi !,
ts!>i cisaen ^^achünbüu' " ^ M . >,-, . > .,'!

!Veachtenswert!
V< duifte wohl denjenigen, die bei ̂ üü flü-ilsü, >,, < ^»-»pilul«»»^,

^»'/sll l-une. N,»„«lls»nllli^l<. ^<l»«li t l l t , Gelegen-
l,ei> hnlleii. dm »l-/<Il<ln n l l , l̂ <»n<1 ,m, l x?k»» t
»el«. das<̂  selbil di< ' ^ul,»ii> ,»'sen<chafl s»ie
Pvi'j, Dr. 3chnihlri, x i »u»<>"

ilatlirlichcn, tlystallrcin Dldgclbcn,
nach der öslerreichischen Pharmalopoe laut Minilterinlerlasses vorgeschriebenen

UN« <'l>rl!«tl»,!l»« in ?/orN'sgen insolgr seiner ?»n>!—' ' ' ' ' " . .
l!>> l>!ü l>«>f,t«'n und «'irllz»»»«!«»»» iinler a l lm ^
^ loan^oi l l i ! <'M!><''»>>«'": u,>l-!chf> dslii ««l«^^!». , , i ^ ^ i i u i
lirnial1,ten un<l Ä<>r n lrlikl»m^<» n !>l<»Nf > ,, l . ^ l x ' s '

l,!»«-»««» ».lel« vorzuziehen is! unc» >> <iv ^ i , ^ ü » ^ l . .»«, !<«. „
Um diesm uüeln el>l«< l l r .v ts l l r« ^^»^2» . '

I^«1V»I^H2^7»,IH. (<'»<lu» l^!l»ri!t>< Î !» ^., . ^ s ) richtig
zu erhalten, in diesci aus den «»»-»«»«'n, »«»IlÄ«'.>,l«'N Bezugsquellen » t ^ l , ss^z»ell» am Lager
gehalten in Flaschen - ^ lr. »nd zu habm bei

Julius v. Trnkoczy,
Vlpothelet in Laibach. > i, ^ r < "

Vestellungm weldcn gegen Poslnachnnhins ftti-sNiisr» l.'»14^ l l — a

- 's

Spitzwegerich-
Brust - Bonbons
zur hrllunn von i.','narn' unl» <<s,,ltlei0en, Hütten,
Keuchhuiten O isssseil u ?*l onchinl Vcrjchlrlmun«

flu,

' l l ful ltin»

Victor Schmidt & Söhne.
k. t, l.,nt>c5b F,abl>kan<en. Mien. N>fö„, . " , . , , . ? . 45,

D<p.,,s fül La ibach: » , r«» V»l«,»«> " i .
^ . ^r<»»,st<l^ «potheler. und " l l l , . « , 7s .

!1lM- Versendung auch pe,
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I BUI E. k. Hof- ^ ^ ^ i ^ ^ f c Kunstanstalt

für Weberei und »tickerei.
Wien . 1„ Soilergassc Nr. 10.

Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramente.
Anfertigung aller in diese* Fach schlagonden Arbeiten, wio: Vereiiiflsahnen,
Fahnenbttnder, Bahrtücher etc. otc, unter Garantie uolidester und billigster
Ausführung. 0flF~ Preiscourants und Muster gratis. — Lieferungen auch gegen

Ratenzahlung. " W (454) 52—5

Till
Kleiner Anzeiger.

Es werden verkauft: Landgüter in Krain,
Häuser in Laibach, grohe Mühlrealität im
Eannthale, 8 Stück Zugpferde-

verpachtet: Landgut in Krain, Handels»
geschäfts Localitäten und Kaffeehaus in Laibach;

angelaust oder gepachtet: Landhaus
«i t Garten bei Laibach, haus mit <Arund«
stücken und Berkaufslocale in einem Vezirts»
orte Krmns.

ausgenommen: Pralticant oder Lehr»
junge in eine Gemischtwaren »Handlung und
Kindsfrau,

Tienft suchen: Comptoiristen, Hand»
lungscommis, Octonom, herrschansdiencr. Ku«
tscher. Gmlvernante. Bonne, Kassierin. Kellner»
innen. Köchinnen, Dienstmädchen und Wirt«
schasterinnen.

Näheres in Franz Müller« Annoncen»
Vureau in Laibach. (919)

I « Hause Nr. 2? am Vrühl (Haus
Koschier) (W5) 3-1

sind von Georgi 1880 an zwei geräumige

Magazine
zu vergeben, — Nähere« beim hauseigenthümcr.

Mehrere hübsche

bestehend au« 1 bis 2 Zimmern. Tparherd-
lüche .'c. find zu vermieten um 90 f l , eventuell
55 ft.: ltelt,c»,nlss»«»e > r . l , Ecke der Tir-
nauer Lände (91 l) 3 !

boilt (auch brieflich) («*8) »1» I
D r . B l o c h , W i e n , Pratoratranae N r 4 2 |

Mieder - Fabriks-Niederlage
„zur schönen Taille",

Wie«. I., Buchl^uben Ar. l?.

Specialitäten »«»

Vei brieflicher Bestellung erbittet man. das
Maß der Taille über das ,NK'id genonlmcll

Geschäfts-Eröfthung.
Dem geehrten p. t. Publioum Laibachs und dor Provin« die hoflich« An- <j

imgo, dass ich 3NxCon.ta.gr, cLezi 1 . ILv^ärz , ein

Manufactur- und Posamentierwaren- '.
Geschäft \

ara hiesigen Hauptplatzo eröffno. Selbes umfasst sümmtlicho Artiknl für Damen- '
und Herrenschneider sowie auch ein sehr schönes Sortiment von praktigehou ,
Current-Schnlttwaren ftlr Hauswirtschaft. "

Indem ich hüilichst ersuche, rnich mit wertem Besuche zu boohren, ver-
sichere ich, dass ich streng aolide Bodiooung ^ogen jedorraann mir zum Princip©
gemacht habe, und ompfehl« mich <
(912) 8—1 hoohachtung.svnllst •

Helnrieli Kenda.

Reeller

i Ausverkauf!
l
I Wegen gänzlicher Auflösung meines (&>#) 5-2

! Aufputz-, Band-, Spitzen-
1 und

I Kurzwaren-Geschäftes
werde ich das Warenlager desselben, vom 1 . M ä r z d.. CT.
angefangen, zu bedeutend herabgesetzten Preisen, auch unter
dem Einkaufspreis, «egen sogleich bare Bezahlung vnab-
folgeu, wozu die p. t. Käufer höflichst eingeladen werden.

I Hochachtend

! ©. J. Hainanii.
I Nach erfolgten) Ausverkauf werde ich auch einige

! Kästen, Stellagen und Pudeln
i abgeben könneu. Obiger.

Carl Kühn & Co.,
W i o n , rSTie<iei"ln^<M Ntofa.iiMplfitx <?•

/M/ . \ Wir beohron unn, wiederholt bekuimW zu mac"10 '
/&/%& y\ ^ 8 8 w^r' un i ̂ *8 P- * Publicura vor dor uns so häu *

/v&&r$K > i a r l 1 « * l » l « e l i l « n Waro und una solbst vor Scha-
/y/ \ ^ ^ \ ^011 z u '>uw;i'ir""> J°(l° Schaclit«l unserer Stahl-Schrei

Jjjißfc»!. \ f«dern im Innern sowie aiiHHon auf der Ktikotte m
^ iäk dieser von uns gesetzlich registrierten Schutzmarke "n .

tZat^&fic&ri/P'/fr, " n w r Firmazoiohnung versehen haben, und il»*')

wo dies« fehlen, da« Fabrikat nicht al« ''"".""i
sorigo auzusehon ist. (008) 4 " >

M@ils S©iiMte*Fiilv©f.

i w n u . :."l J11<lrr

f Hchiichtol-K11'
!
( |u, t te dor A ' l ^
und moin« v(1

vielfachto Fir«1»
»nfjfmlnickt i»1

Seit 30 Jahrfln at«U mit dmn hast*»« Krfolgt angewandt g««gen jed« ^
Matronkrankhelten und VerdAiinnsrastttratiifen iwi»» Aj.potitlosigkoit, V e r i r.
pfung otc.) go^on Blutconjfi'sHonen und HUmorrholdnllelden. |{(son<l«r» "9 "
««n«>n zu mnpfohlon, di« «in« sitznndfl Iiebonswciso führen.

Prei* einer verriegelten Oriyinaljlasche 1 ff. ö. >?•

Franzbranntwein und Salz.
Der zuvorliissigste Solbstarzt zur Hilf« der loidenden MeuHchhoit hoi »"'Jj

inneren und äusseren Entzündungon, gegen di« meisten Krankheiten, Vorwiind'J"^.
aller Art, Kopf-, Ohron-und Zahnschmerz, alte Schäden und ossono Wunden, Kr«1^
schaden, Brand, entzündet« Augen, Lähmungon und Verletzungen jeder Art etc. e

In Flaschen sammt Gebräuehxanweitmng SO kr. o f^.

TÖRSCH-FISCH
Leberthran

von

MicL Zrohn & Co»P-
In Hcrgen (Norwegen)«

Dieser Thran ist d(!r oinzigo, der nntor allen im Handel vorkommen(Jen

Inn T.u ärztlichen Zwwkeij gin-ignnt ist

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung^

Haupt-Vernandt
bei

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, W^ 0 '
Tuchlauben. it\.

Depot« in allen renommierten A}»otheken dor Monarchic oder in ^*tös
r^'

waronhandlungon. In Orten ohn« Dejiöts erhalton auch Privatper»onon hoi V>
soror Abnahmo entsprechenden Itabatt. 7u

Das p. t . Publikum wird gebeten, ausdrücklich Moll* PrKp»r*tf„iid
vcrlttiiircii und nur Molch«'mminphinen, weiche mil meiner Kchut7.m»«"fee

Lnterschrift versehen sind.

3 D e p Ä t « : Lalbach: 0 . PiccoU, Apoth.; Jos. Svoboda, Anoth. I J ' Ä .
lack: C Fabiani, Apotheker. Canale: Carlatti. Cll l l : Baurnbach'Hch« Al»"u'uor:
J A . Knpferschtmd; A. Marcele, «»r«: A. Franzoni, Apoth.; C Zanotti, A|!",I10II-
A. Seppenhofer. Kralnbarg: Carl Schaunig. Apotlioknr. Klagensurt: < J , ()r-
tachitsch; P. Hirnbachnr. Apothoknr: J. Nugsbaiimor. Apothokor I»ont»fc1;, IM^'
«aria, Apotheker Radmannsdors: A Koblok. Apotheker KudolsHwert: •'• U | !
mann, Apotlioknr; I). Iiizzoh, Apotheker. Kteln : JOH. Mocnik, Apothnk«*. *' V^r»
Kbner & Sohn, Apotheker. Strawburg: J.N.Gorton. Triebach: G-t 9
Witw«. Wippach: Alb. Musina, Apotheker (.1) &2 ^

Zu verpachten
und sogleich anzutreten ein volliliindia. ein»

gerichtetes

Kaffeehaus.
Nähere Nuslunjt in der Expedition dieses

ylattes, l924) ."> ^

» i n t » , . « , , « » » a nu' Y k ' ^^„,s"°

Truck unb «erlog. ,«n I , . ^Klein'n«nr ck He», ««mberg.


